
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Appell für eine Ortstypische Bebauung in der Bisamstraße und gegen eine Überlastung 

unserer Schulen, Kitas und Straßen 

 

 

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin Pohle, 

als Anwohner des Bebauungsplangebietes Bisamstraße spreche ich mich gegen den durch den 

Senat geplanten Geschosswohnungsbau aus. Ich bitte Sie, diese Position gegenüber dem 

Senat im Interesse des Bezirkes zu vertreten. 

Bereits jetzt hat das Vorhaben dazu geführt, dass die notwendige Sanierung der Stralsunder 

Straße inklusive der Schaffung sicherer Gehwege verschleppt wird.  

Im Falle einer Realisierung der Planung würde unsere Schul- und Kita-Infrastruktur zusätzlich 

belastet, obwohl bereits heute Plätze fehlen. Außerdem entspricht der geplante 

Geschosswohnungsbau in keiner Weise der Charakteristik des Kiezes. 

Ich bitte um Erläuterung, inwiefern die Vorgaben des Bebauungsplanes durch die geänderten 

Pläne eingehalten werden und wie sichergestellt werden soll, dass die notwendige Infrastruktur 

wie Schul- und Kitaplätze dafür geschaffen werden. 

Bitte setzen Sie sich für die Interessen unseres Ortsteiles ein. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 
Frau Dagmar Pohle  
Bezirksbürgermeisterin und Bezirksstadträtin für      
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